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Bürgermeister Harald Schöndorfer im Gespräch

Bad Haller Kurier – September 2010

B a d  Ha l l e r  K u r i e r : 
Herr Bürgermeister der 
Radweg Rohr - Bad Hall 
wurde am 25. September 
eröf fnet . Was gilt es zu 
beachten?

B ü r g e r m e i s t e r  H a -
rald Schöndorfer:  Ich 
freue mich ganz beson-
ders, dass wir jetzt ei-
nen so her vorragend 

ausgebauten Radweg haben. Er ist beinahe schon 
a ls „Radautobahn“ zu bezeichnen. Die gerade  
Streckenführung und wenige Steigungen machen 
ihn auch für Hobby-Sportler attraktiv. Im Zuge 
der Errichtung wurden auch wichtige bauliche 
Maßnahmen, wie die Oberf lächenwasser-Ablei-
tung und die Dammsicherung, neu geschaffen.  

Die  Benüt zer  des  Radweges  mü ssen u nbe-
d i ng t  d ie  St r a ß enverkeh rs ord nu ng  b each-
ten. Im Besonderen die Beschilderung des Rad-
weg-Endes wenn d ieser  öf fent l iche St ra ßen 
kreuzt. Hier hat der Radfahrer Nachrang!	   
Das betrif f t die beiden Zufahrten zum Hilger- 
grund und den Güterweg Haselmayer in Hehen-
berg, sowie zwei Straßen im Gemeindegebiet Rohr. 
Bei den privaten Zufahrten „Am Damm“ und bei 
der Kläranlage hat der Radwegbenützer Vorfahrt.

BHK: Bleiben wir beim Radweg. In Hehenbeg wurde 
dieser zur Bundesstraße hin verlegt. Aus welchem 
Grund? 

BGM: Das Grundstück ist als gemischtes Bauge-
biet und Gewerbegebiet gewidmet. Der Radweg auf 
der alten Bahntrasse hätte dieses durchschnitten 
und geteilt. Es wäre für zukünftige Betriebsan-
siedlungen nur schwer vermittelbar gewesen.	   
Daher haben wir mit dem Eigentümer einen 
Grundtausch vorgenommen und dies im Gemein-
derat beschlossen.

BHK: Wie sieht es mit dem Hochwasserschutz bei 
diesem und ähnlich gelegenen Grundstücken aus?

BGM: Der Wasserschutzverband hat beim Sulz-
bach und Fernbach verschiedene Maßnahmen ge-
plant, die Überf lutungen im Bad Haller Ortsgebiet 
verhindern sollen. Die Vorschläge liegen derzeit 
beim zuständigen Bundesministerium. Vorrangig 
ist das Projekt Sulzbach.

BHK: Wie steht es um die geplanten Sanierungs-
maßnahmen bei Straßen und Gebäuden?

BGM: Die Sanierung der Römerstraße ab der Stelz-
hamerstraße wurde beschlossen und die Arbeiten 
werden umgehend begonnen. In der Hauptschule 
wird im November der Physiksaal renoviert, um 
somit den Anforderungen der neuen Mittelschule 
zu entsprechen. Für beide Projekte wurden uns 
Bedarfszuweisungen des Landes Oberösterreich 
bewilligt.

BHK: Es wird ein sogenannter Infrastrukturverein 
gegründet. Was ist darunter zu verstehen und wel-
che Aufgaben hat dieser?

BGM: Dieser Verein hat es sich zur Aufgabe ge-
macht die Infrastruktur in Bad Hall zu fördern 
aber auch Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. 
Die Mitglieder sind Privatpersonen und gründen 
gemeinsam mit der Stadt Bad Hall eine KG.

Der große Vortei l dieser Konstel lation besteht 
darin, dass sich die öffentliche Hand damit 20% 
Vorsteuer bei öffentlichen Aufträgen in Abzug 
bringen kann. Das wären beispielsweise bei der 
Volksschulsanierung rund 800.000 Euro.	   
Dieses Modell ist vom Land Oberösterreich an-
erkannt und wird bereits in einigen anderen Ge-
meinden angewandt. Ein entscheidender Schritt, 
um die finanzielle Situation der Gemeinde zu ver-
bessern.

BHK: Herr Bürgermeister, wir danken für das  
Gespräch.
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Der Musical-Welterfolg 
von Tim Rice und Andrew 
Lloyd Webber ab 9. 10. im 
Stadttheater Bad Hall.

Millionen von begeister-
ten Zuschauern welt-

weit, unvergessliche Songs 
von Andrew Lloyd Web-
ber und der internationale 
Nummer-Eins-Hit „Don´t 
Cry For Me Argentina“. 
Evita gehört unbestritten 
zu den größten Stücken 
der Musical -Geschichte. 
Die Verfilmung aus dem 
Jahr 1996 mit Madonna in 
der Titelrolle an der Seite 
von Antonio Banderas fas-
zinierte ebenfalls ein Milli-
onenpublikum. 

Das Polit-Musical Evi-
ta schildert das Leben der 
mittel losen Schauspie-
lerin Eva Duarte, die an 
der Seite von Juan Peron 
zum umstrittenen Mythos 
des argentinischen Vol-
kes avanciert. Kommen-
tiert wird der kometenhafte 
Aufstieg zur First Lady Ar-

gentiniens von dem jungen 
Revolutionär Che Guevara, 
der im Musical die Rolle 
des Erzählers übernimmt.

Nach einer Auslastung von 
90% bei HAIR im vergange-
nen Jahr erleben Sie in den 
Hauptrollen des Musicals 
die oö Publikumslieblinge�
Susanne Kerbl als Evita 
und Klaus Niederhuber als 
Che.

Kartenvorverkauf:
Bürgerservicebüro der 
Stadtgemeinde Bad Hall
Montag bis Freitag 08:00 
bis 12:00 Uhr, Montag und 
Donnerstag 14:00 bis 18:00 
Uhr. Tel. 07258/7755-0

Tourismusverband	 
Bad Hall - Kremsmünster  
Montag bis Freitag 08:00 
bis 16:30 Uhr, Samstag 
09:00 bis 12:00 und 13:30 
bis 16:30 Uhr. Sonn.- und 
Feiertage 13:30 bis 16:30 
Uhr (April bis Oktober 
jeweils bis 17:30 Uhr).	  
Tel. 07258/7200-13

Begonnen haben die Pro-
ben für die diesjährige 

Produktion der Tassilo- 
Bühne. Mit „Ein toller Dreh“ 
steht wieder eine turbulen-
te britische Komödie auf 
dem Spielplan, welche die 
Lachmuskeln des Publikums 
ausgiebig beanspruchen  

wird. Die Premiere wird 
wie gewohnt am Silvester-
abend über die Bühne ge-
hen. Der Kartenvorverkauf 
startet, wie schon in den 
letzten Jahren, parallel mit 
dem Vorverkauf des BHCC 
im November.

Über 20 Kinder stürmten 
am 27. August das 

Stadttheater um unter der 
Leitung von Mag.a Christine 
Mitterweissacher und wei-
teren Schauspielern der Tas-
silo Bühne die Bretter, wel-
che die Welt bedeuten, zu 
erobern. Nach einer kurzen 
spielerischen Aufwärmrun-
de wurde das ganze Theater 
erkundet und durchstöbert: 
Vom Keller mit dem Souf-
fleurkasten bis hinauf zum 
Fundus im 2. Stock wurde 
mit dem Obmann des Ver-

eins, Felix Hafergut, alles 
genau inspiziert. Im An-
schluss präsentierte der 
Herr über die Technik, Otto 
Schatzlmayr, eindrucksvoll 
das Kino-Können des al-
ten Theaters. Gestärkt mit 
Eis und Leckereien ging es 
anschließend an das Ein-
studieren und die Auffüh-
rung eines kurzen Stückes. 
Schließlich begeisterten die 
jungen Akteure kostümiert 
und geschminkt das zahl-
reiche Publikum mit „An 
allem ist die Katze schuld“. 

EVITA - Das Musical

Tassilobühne Bad Hall 
probt neues Stück

Ferienspaß im Stadttheater 
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Prinzenpaar wieder zurück 
Das regierende Prinzenpaar 
Prinz  Andreas I., “vom Hus-
tensaft zur Manneskraft”, 
und Prinzessin Susanne 
II., “Dancingstar der Nar-
renschar”, sind wohlbehal-
ten aus ihren Flitterwochen 
zurückgekehrt und wid-
men sich wieder voll und 

ganz den Amtsgeschäften. 
Auch die Vorbereitungen 
für die neue Faschingssai-
son laufen bereits auf vollen 
Touren. Am Programm 
stehen der Rathaussturm, 
die Prinzenkür, sieben Fa-
schingssitzungen und eine 
Kinderfaschingssitzung.

Nach einem intensiven 
Auswahlverfahren be-

reichern seit 13. September 
zwei erfahrene Turnlehrer 
den Turnbetrieb des Turn-
vereins Bad Hall. Thomas 
Freudenthaler und Matthias 
Höritzauer, werden die 

VorturnerInnen in ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit un-
terstützen und selber be-
stimmte sportliche Ange-
bote leiten. Gerade für den 
Bereich Gesundheit und Ju-
gend wird dadurch das An-
gebot erweitert.

Thomas Freudenthaler  
wird die Verantwortung 
über die Leistungsriege, 
Burschen von 11 bis 14 Jah-
ren und das Turnen ab 15 
Jahren übernehmen. Tho-
mas Freudenthaler, der 
sportlich im Turnverein 
Bad Hall groß geworden 
ist und an der Sportuni in 
Salzburg studierte, kann 
bereits erfolgreiche Trai-
nertätigkeiten vorweisen.
Er möchte mehr Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
vom Turnsport mit seinen 

positiven Aspekten begeis-
tern und somit langfristig 
zum Sport motivieren.

Matthias Höritzauer	
wird bei den Burschen von 
6 bis 11 Jahren mitarbeiten 
und Impulse in die beste-
henden Abteilungen ein-
bringen. Weiters wird er 
zeitlich befristete Kursan-
gebote (Kosmotorik) leiten. 
Der überaus erfolgreiche 
Snowboarder verfügt nicht 
nur über eine solide Aus-
bildung im Geräteturnen, 
er studierte auch Sportwis-
senschaften in Salzburg 
und Innsbruck. Derzeit ist 
Matthias Höritzauer unter 
anderem in der betriebli-
chen Gesundheitsvorsorge 

tätig. Sein Ziel ist es, den 
Mehrwert eines intelligen-
ten Körpertrainings zur 
Stärkung der Gesundheit 
zu vermitteln.

Beide Turnlehrer zeichnen 
zukünftig für die Vortur-
nerausbildung und Nach-
wuchsförderung im Breiten- 
und Leistungssport die 

fachliche Verantwortung. 
Anmeldungen und Infos  
auf der Homepage des ÖTB 
Bad Hall www.turnverein-
bad-hall.at 

Neues Prinzenpaar 
In der kommenden Fa-
schingssaison erwartet 
die Faschingsfreunde wie-
derum ein sehr geselliges 
und würdiges Prinzenpaar. 
Die neuen Regenten ab 11. 
11. 2010 werden Franzis-
ka und Franz Hagendorfer 
sein. Franziska leitet das 
Büro und Franz ist Chef 
und Firmengründer der 
gleichnamigen Dachde-
ckerfirma in Bad Hall.
Franziska zählt knapp über 
40 Lenze und ist vom Stern-
bild Jungfrau. Franz ist 47, 

wirkt aber jünger und ist im 
Sternzeichen des Krebses 
geboren.

Neues 
Kinder-Prinzenpaar
Die Regentschaft des Kinder- 
prinzenpaares beträgt in 
Bad Hall 2 Jahre. Heuer 
gibt es wieder die planmä-
ßige Ablöse. Mit dem Bad 
Haller Zwillingspärchen 
Katja und Julian Frießnegg 
wurde wieder ein Traum-
paar gefunden.

BHCC-Männerballett
Hast du Humor, bist du über 
45 Jahre, männlich und 
mindestens 85 Kilo schwer 
und möchtest die kalten 
Winterabende in netter 
Gesellschaft verbringen? 
Wenn ja, dann bist du der 
Richtige fürs Männerballett.  
Bitte melde dich unter: 
diesab@hotmail.com oder 
bei einem BHCC-Mitglied. 

Neues vom BHCC Professionelle Unterstützung 
für den Turnbetrieb des 
ÖTB TV Bad Hall

Fotos: privat
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Bürgermeister Harald 
Schöndorfer besuchte die 
Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger der Volks-
schule Bad Hall.

In diesem Schuljahr be-
ginnen 75 Kinder der 

Volksschule Bad Hall in 
vier Klassen ihre Schullauf-
bahn. Es sind dies drei erste 

Klassen und eine Vorschul-
klasse. Bürgermeister Ha-
rald Schöndorfer stellte 
sich bei diesen Schülerinnen 
und Schülern mit einem 
Geschenk ein. Die Kinder 
und Eltern freuen sich über 
die nützlichen Dinge, wie 
Ölkreiden, Zeichenblock 
und Schere sowie über ein 
gesundes Jausenpaket. 

Nützliches für die Erstklassler

Die Stadtgemeinde Bad 
Hall schreibt gem.  

§§ 8 OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 
2002 (OÖ. GDG 2002) in 
Verbindung mit dem OÖ. 
Kindergarten- und Horte- 
dienstgesetz 1973 i.d.g.F. 
die Vertragsbediensteten-
stelle einer Kinderhortpäd-
agogin (Karenzvertretung) 
für den Kinderhort Bad 
Hall mit einer Vollbeschäf-
tigung (40 Wochenstunden) 
öffentlich zur Besetzung 
aus. Das Dienstverhältnis 
beginnt am 10. Jänner 2011.  
Bewerberinnen um diesen 
Dienstposten müssen die 
im § 17. OÖ. Gemeinde-

dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 sowie die in den 
§§ 1 bis 3 OÖ. Kindergar-
ten- und Hortedienstgesetz 
angeführten Aufnahmebe-
dingungen erfüllen. 
Interessenten für diese 
Stelle mögen sich entweder 
formlos schriftlich mit Bei-
lage des Lebenslaufes und 
eines Fotos sowie Zeugnis-
kopien, oder mittels Bewer-
bungsbogen, welcher im Se-
kretariat erhältlich ist, bis 
spätestens 
Freitag, 22. Oktober 2010
beim Stadtamt Bad Hall be-
werben. Diese Stellenaus-
schreibung richtet sich auch 
an männliche Bewerber.	   

KUNDMACHUNG 
Stellenausschreibung einer 
Kinderhortpädagogin
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Am 27. März lud der 
Verein Kinderfreun-

de die Kinder zum ersten 
Mal in diesem Jahr zur Neu-
gründung ein. In der Wald-
andacht traf man sich zum 
gemeinsamen Ostereier su-
chen. Bei der Geschicklich-
keits-Olympiade am 3. Juli 
kamen Kinder mit ihren An-
gehörigen, um sich bei tropi-
schen Temperaturen in ver-
schiedenen Wettkämpfen 
zu messen. Disziplinen wie 
Dosenwerfen, Minigolf 
und Sackhüpfen mussten 
bewältigt werden, um an 
Sachpreise, Urkunden und 
Pokale zu gelangen. Die Fe-
rienpass-Aktion am 16. Juli 
Abenteuer am Lagerfeuer, 
zählte zu den gelungens-
ten Veranstaltungen des 
heurigen Sommers. Speere 
für das Grillen spitzen, Floße 
für das bevorstehene Ren-

nen basteln sowie Zelt- und 
Lagerfeuerplatz wurde er-
richtet. Bei der Schatzsuche 
kamen Groß und Klein voll 
auf ihre Kosten. Nach der 
lustigen Bachwanderung 
folgte die abenteuerliche Fa-
ckelwanderung. Der näch-
ste Tag begann mit einem 
Frühstück und dem Luft-
ballonstart. Danach ging es 
wieder zurück zum Bahn-
hof Bad Hall, wo die Kin-
der von den Eltern abgeholt 
wurden. Seit kurzer Zeit ha-
ben die Kinderfreunde Bad 
Hall, von der Gemeinde die 
passenden Räumlichkeiten, 
im alten Feuerwehrhaus  zur 
Verfügung gestellt bekom-
men. Die Eröffnungsfeier ist 
für Samstag, den 16. Okto-
ber ab 10:00 Uhr geplant. Es 
wird ein tolles Programm 
mit Hüpfburg, Tombola 
und lustigen Spielen geben.  

Plötzlich sind sie 13 und 
alles wird anders – 

motzige Antworten, keine 
Lust auf Schule, morgens 
Aufstehen ist völlig uner-
wünscht…– Jugendliche, die 
sich nicht verstanden füh-
len, Eltern die verunsichert 
sind. Vortrag am Mitt-
woch, 6. Oktober 19.30 
Uhr im EKIZ -Domino.

 
Dieser Elternbildungsabend 
des EKIZ Bad Hall, mit Clau-
dia Brandstätter, möchte 
besonders Eltern von Ju-
gendlichen Mut machen. 
 
Kostengünstige Teilnahme 
um nur € 2,- oder mit Eltern- 
bildungsgutscheinen.

Am Freitag, 8. Oktober 
von 15:00 bis 18:00 

Uhr in der Hauptschule 
Bad Hall. Eine gute Gele-
genheit gebrauchte Kinder-
kleidung, Kinderwägen und 

Spielsachen zu kaufen oder 
zu verkaufen. Tischresevie-
rung und Anmeldung sowie 
Info zu allen Angeboten un-
ter Tel. 07258/4612 oder 
ekiz-badhall@aon.at

Kinderfreunde wieder aktiv

Baustelle Pubertät – wie um-
arme ich einen Kaktus?

Kinderartikel-Flohmarkt  

Im Herbstprogramm des 
EKIZ werden mehrere 

Nachmittagsangebote für 

Kinder ab 4 Jahren ohne Be-
gleitung angeboten.

Vorschau EKIZ - Domino

David Göttlinger wurde bei 
den am 28. und 29. August 
in Amstetten durchgeführ-
ten österreichischen Mehr-
kampf-Meisterschaften bei 
äußerst widrigen Wetter-
bedingungen im U16-7-
Kampf österreichischer Vi-
zemeister. Bei den am 18. 
und 19. September in Linz 
ausgetragenen oberöster-
reichischen Mehrkampf-

meisterschaften wurde 
David Göttlinger erwar-
tungsgemäß, überlegener 
U16-Landesmeister vor 
dem, für die Zehnkampf-
union startenden Adl-
wanger Moritz Diwald. 	  
Diese Athleten zählen 
zur Zeit zu den Nach-
w uchshof fnungen der 
OÖ. Leichtathletikszene. 
Sie haben beide insgesamt 

elf Landesmeistertitel er-
rungen. David Göttlinger 
steuerte noch einen öster-
reichischen Meistertitel im 
Kugelstoßen und zwei Vize-
meistertitel im Weitsprung 
und 7- Kampf bei. 
Beide Athleten wurden für 
den im Oktober in Passau 
stattfindenden Jugendlän-
derkampf nominiert. 

Erfolgreiche Leichtathleten
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Irgendwann ist es soweit: 
Die Lesefähigkeit der Au-

gen lässt nach. Dann reicht 
plötzlich die Sehkraft der 
Augen zum Lesen nicht 
mehr genügend aus. Eine 
neue Brille mit Gleitsicht-
gläsern muss her. Mit die-
sen modernsten aller Bril-
lengläser ist es möglich, 
weit entfernte Dinge, sehr 
nahe Dinge und alles da-
zwischen absolut scharf zu 
sehen. Möglich macht das 
ein speziell geschliffenes 
Brillenglas. Doch wie fast 

immer, wenn es um hochentwickelte Dinge geht, sind auch 
hier die Qualitätsunterschiede sehr groß.

Der Kauf von Brillengläsern ist Vertrauenssache!
Brillengläser sind für den Laien kaum fassbar, da sie von 
außen alle gleich aussehen. Um so mehr kommt es auf eine 

fachkompetente Lösung und die Empfehlung eines Augen-
optikers an. Diese Tatsache trifft auf Gleitsichtgläser noch 
viel mehr zu, da sich Qualitätsunterschiede beim Tragen 
der Gleitsichtbrille noch viel stärker bemerkbar machen als 
bei jeder anderen Brille. So bietet zB. VARILUX – der Er-
finder der Gleitsichtgläser vor mehr als 50 Jahren – insge-
samt acht verschiedene Gleitsichtgläser an: vom günstigen 
Markenbrillenglas bis hin zum maßgeschneiderten Indi-
vidualbrillenglas. Hochentwickelte Gleitsichtgläser bieten 
ein spontanes Wohlgefühl, sanfte, stufenlose Übergänge 
zwischen den Sehzonen und größtmöglich nutzbare Seh-
bereiche. Der höchste Komfort wird dann erreicht, wenn es 
seinem Träger ganz entspanntes und natürliches Sehen er-
möglicht und auf seine Bedürfnisse und Sehleistung perfekt 
abgestimmt ist.

Zusammengefasst: Es gibt nicht ein Gleitsichtglas für 		
alles und jeden. Welche Lösung für Sie die Perfekte ist, 
kann nur durch die Analyse der Sehgewohnheiten durch 
einen Fachoptiker ermittelt werden.	
				    Optikermeister Hubert Appl

Besser sehen mit Gleitsichtbrille?
Es kursieren viele Geschichten rund um die Eingewöhnungszeit bei Gleitsichtgläsern. Manche kommen sogar nach 
Wochen noch nicht mit den neuen Brillengläsern zurecht. Gerade Einsteiger scheuen sich deshalb häufig davor, 
sich die erste Gleitsichtbrille anpassen zu lassen. 
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Seit 60 Jahren sind Anna 
und Hans Bauernfeind 

miteinander verheiratet. 
Zur Diamantenen Hochzeit 
gratulierten Bürgermeister 
Harald Schöndorfer und 

Vizebürgermeister Walter 
Rauch im Namen der Stadt 
Bad Hall, des Landes Ober-
österreich und des Lan-
deshauptmannes Dr. Josef 
Pühringer. 

Bronzene Treuenadel

Helga Leidenfrost aus Hollabrunn für den 10. Aufenthalt 
im Kurhotel „VITANA“

Friedrich Matausch aus Wien für den 10. Aufenthalt im 
Parkhotel „Zur Klause“

Thomas Niedermühlbichler aus Ellmau für den 10. Auf-
enthalt im Parkhotel „Zur Klause“ 

Maria Schütz und Wilhelm Schütz aus Oeynhausen für 
den 10. Aufenthalt im Appartement Ebner-Meixner

Frau Johanna Turk aus Wiener Neustadt für den 10. Auf-
enthalt Parkhotel „Zur Klause“

Silberne Treuenadel
Josef Baumgartner aus Wien für den 20. Aufenthalt im 
Parkhotel „Zur Klause“

Jutta Planner und Egon Planner aus Wien für den 20. Auf-
enthalt im Parkhotel „Zur Klause“

Silberne Treuenadel
Anna Rosenfeld und Dr. Alfred Rosenfeld aus Wien für 
den 20. Aufenthalt im Parkhotel „Zur Klause“

Fam. Berta und Franz 
Klein feierten bereits im 

August ihre Gnadenhoch-
zeit. Das Personal des Be-

zirksseniorenwohnheimes 
gratuliert im Nachhinein 
sehr herzlich!

Diamantene Hochzeit

Stammgäste-Ehrungen

Gnadenhochzeit
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Vom 2. bis zum 4. Sep-
tember fand in Oude 

Ijsselstreek (NL) die Kon-
ferenz des Rings der Eu-
ropäischen Schmiedestäd-
te statt. Nachdem Bad Hall 
seit 2002 Mitglied dieser 
europäischen Vereinigung 
ist, nahm auch eine 3-köpfi-
ge Delegation unserer Stadt 
an dieser Konferenz teil.
Vize-Bgm. Bernhard Ruf, 
Veranstaltungsmanager 
Hans-Peter Holnsteiner 
und Christine Mitterweis-
sacher, die während der 
Versammlung als Simultan-
Dolmetscherin fungierte, 
machten sich gemeinsam 
mit den Vertretern der an-
deren 12 Städte Gedanken 
über die Zukunft des Ringes. 
Ergebnis der Beratung war, 
dass in Hinkunft in ver-
schiedenen Gruppen, mit 
verschiedenen Schwer-
punkten (Tourismus, Eisen-
verarbeitung...) unter dem 
Dach des Rings der Euro-
päischen Schmiedestädte 
agiert werden soll. Unter 
diesen Voraussetzungen 

wird gewährleistet, dass 
unsere Stadt auch weiter-
hin von den Vernetzungen 
dieses europäischen Gre-
miums durch Austausch 
und gegenseitige Unter-
stützung profitieren kann. 
So wurde etwa die der- 
zeitige Ausstellung „Fauna 
in Metall“ vom Ring mit 
€ 4000,- unterstützt. Ohne 
die Zusammenarbeit mit 
den Schmieden aus ganz 
Europa wäre eine Ausstel-
lung und Bereicherung un-
seres Parkes nicht mög-
lich. Dass Bad Hall im Ring 
der europäischen Schmie-
destädte ein angesehener 
Partner ist, der auch in Zu-
kunft ein gewichtiges Wort 
mitreden soll und möch-
te, zeigt auch die Wahl 
von Vize-Bgm. Bernhard 
Ruf in den neugewählten 
Vorstand des Rings. 	  
Nähere Infos über die Zie-
le und Mitglieder des Rings 
europäischer Schmiede- 
städte finden sich unter	  
www.ironcities.net

Bad Hall im Ring der europäischen Schmiedestädte

Die Bad Haller Delegation beim abschließenden Dinner im 
Maisfeld. 						      Foto: privat
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Die Mitglieder des Al-
penvereines unter-

nahmen im August und 
September zahlreiche Wan-
derungen und Touren:

Am 21. August vom Alm-
talerhaus über die Welser 
Hütte zum Schermberger 
„Tassilo-Klettersteig“.
 
Vom 3. bis 5. September 
nahmen 4 Personen an der 
„Weiberroas“ teil. Aufgrund 
des Schlechtwetters konnte 
nur das Prielschutzhaus er-
reicht werden.

Am 5. September Fahrt 
nach Kleinreifling zur 

Niglalm. Aufstieg bei schö-
nem Wetter zur Bodenwies 
und Schüttbauernalm. Eine 
schöne Gratwanderung mit 
toller Rundumsicht in die 
Ennstaler Alpen.

Am 12. September ging 
es bei herrlichem Wetter 
und bester Fernsicht vom 
Augstsee über den Hoch-
anger zum Loser. Abstieg 
über die Loserhütte und 
Blaa Alm.
Von der Sandner Lindn 
über Schneeherrgott und 
Kruckerbrettl zur Grün-
burger Hütte führte die 
Wanderung am 19. Sep-
tember.

Einen eindrucksvollen 
Vortrag im Forum Hall 

hielt der Bundesobmann 
der Siebenbürger Sach-
sen in Österreich, Pfarrer 
Mag. Volker Petri bei vol-
lem Haus. Mit geschichtli-
chen Fakten und persönli-
chen Erlebnissen erhielten 
die Gäste interessante Ein-
blicke in die verloren gegan-
gene Heimat am Karpaten-
bogen Rumäniens.

Die Siebenbürger Sachsen 
gehören zu den ältesten 
deutschen Volksgruppen 
in Südosteuropa. Sie wur-
den ab dem Jahr 1100 von 
den ungarischen Königen 
als Gäste ins Land geholt. 
Als Gegenleistung für zahl-
reiche Vergünstigungen 
mussten sie das aus riesigen 
Wäldern bestehende Land 
urbar machen und die Ost-
grenze gegen die oftmals 
einfallenden Heerscharen 
der Ostvölker schützen.
 
Im Herbst 1944 wurden 50 
nordsiebenbürgische Ge-
meinden von der deutschen 
Wehrmacht zwangseva-

kuiert. An die 40.000 Sie-
benbürger kamen auf der 
Flucht vor den russischen 
Truppen damals nach Ös-
terreich. Die Mehrheit von 
ihnen nach Oberösterreich 
und Salzburg.

Vielen Flüchtlingen aus 
Siebenbürgen ist Bad Hall 
nach 1945 zur neuen Hei-
mat geworden. Im Forum 
Hall haben sie im Heimat-
museum einen Raum ein-
gerichtet, wo die Besucher 
näheres zur Geschichte, 
Kultur und über die Flucht 
erfahren können. 

Neues vom Alpenverein Die Siebenbürger Sachsen

Bundesobmann Mag. Volker Petri  
und Verbandsobmann-Stellver-
treter Ernst Ohler in der Sieben-
bürger Stube im Heimatmuseum. 
 		           Foto: Rauh

Der Landesverband der 
Eltenvereine öffentlicher 
Pf lichtschulen lädt ein 
zum Infoabend.
Freitag, 29. Oktober, 
um 19:30 Uhr, im Gast-
hof Schwechater Hof in 
Steyr, Leopold-Werndl-
Straße 1. 
Eltern, Klassenelternver-

treter, Stellvertreter, El-
ternvereinsfunktionäre
und interessierte Pädago-
gen sind eingeladen und 
erhalten bei diesem Infor-
mationsabend Unterlagen 
betreffend der Schule und 
zu den gesetzlichen Be-
stimmungen der Klassen- 
und Schulforen.

  Schule gemeinsam gestalten

Weihnachtsferien: 		 24. Dezember bis 6. Jänner 
Semesterferien: 		  21. bis 26. Februar
Osterferien: 		  16. bis 26. April 

Landespatron:		   4. Mai 
Pfingstferien: 		  11. bis 14. Juni
Sommerferien: 		  9. Juli bis 10. September
Schulfrei: 			   25. Oktober und 3. Juni

  Ferientermine im Schuljahr 2010/2011
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Seit vielen Jahren spielen 
Bad Haller SpielerInnen 

im Schachverein Krems-
münster mit. Nachdem 
heuer der dritte Bad Haller 
die „Ortsmeisterschaft 
Kremsmünster“ für sich 
entscheiden konnte, hat die 
Jahreshauptversammlung 
beschlossen, den Verein in 
Zukunft „Kremsmünster – 
Bad Hall“ zu nennen.

Ortsmeister aus Bad Hall
Mit Joachim Grossauer 
konnte zum dritten Mal in 
zehn Jahren ein Bad Haller 

den Ortsmeistertitel errin-
gen und den Wanderpokal 
für ein Jahr in unsere Stadt 
holen. 

Ferienpass
Wie schon in den vergan-
genen Jahren nahmen auch 
heuer an die 20 Kinder an 
der Ferienpassaktion des 
Schachvereins „Krems-
münster – Bad Hall“ teil. 
Einen Nachmittag lang 
wurde gemeinsam getüftelt 
und gespielt, bis die Köpfe 
rauchten und man sich ein 
kühles Eis verdient hatte.

Das Forum Hall veran-
staltet traditionell am 

Nationalfeiertag, Dienstag, 
26. Oktober, von 14:00 bis 
18:00 Uhr, den „Treffpunkt 
Forum Hall“. Für musikali-
sche Umrahmung sorgt Ri-
chard Maderthaner.

An diesem Tag besteht die 
Möglichkeit, im Rahmen 
des offenen Museums und 
bei freiem Eintritt zu erle-
ben: das Heimat-und Hand-

werkermuseum sowie die 
Ausstellung alter Türen,
d ie Sonderausstel lun-
gen „Sprichwörtlich“ und 
„Schau mir in die Augen“,
von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Lesungen vom bekannten 
Ennstaler Dichter Schos-
ser u.a.
Vorgetragen von Mitglie-
dern des Steyrer Stelz-
hamerbundes. 
Gemütlichkeit bei Speis 
und Trank im Stüberl.

I`wià da in Brotkorb hecha 
hänga! (Ich will dir den 
Brotkorb höher hängen.) 
Du musst dich mehr an-
strengen und mehr leisten 
für dein Geld. Brot wurde 
früher mit einem speziellen 
Gestänge („Korb“) so auf-
gehängt, dass keine Mäu-
se dazu konnten. Je höher 
dieser hing, umso schwerer 
war es, einen Laib aus dem 
Brotkorb zu heben.

I`hab mi für di`ins Zeig 
g`legt. (Ich habe mich für 
dich ins Zeug gelegt.)
Ich habe mich für dich ein-
gesetzt und habe versucht, 
dir zu helfen.

Das gesamte Pferde- und 
Ochsengeschirr wurde 
„Zeug“ genannt. Bei schwe-
rer Last mussten sich die 
Tiere nach vorne stemmen 
(legen).

In der Ausstellung 	
„Sprichwörtlich“ im Forum 
Hall sind vertraute Sinn-
sprüche, Redewendungen 
und Redensarten mit Tex-
ten, Bildern (Karikaturen) 
und Objekten ausgestellt. 

Öffnungszeiten: 	  
Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 14:00 bis 18:00 
Uhr.

Schach in Bad Hall Tag der offenen Tür 
im Forum Hall

Redensart des Monats
Schachtreff
Auch im Herbst sind al-
le Schachbegeisterten und 
jene, die es noch werden 
wollen, herzlich eingeladen 
alle 14 Tage den Dienstag-

Schachtreff im Gasthaus 
Hametner zu besuchen. 
Die nächsten Termine:	  
5. und 19. Oktober. Nähere 
Infos bei Bernhard Ruf: 	
0699/15 99 89 56.
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Die Tagesfahrt am 5. Oktober nach Tschechien musste 
leider abgesagt werden.

Wir bleiben im	  
Heimatland 
Unsere Tagesfahrt am 
Dienstag, 5. Oktober, führt 
uns nach Nußbach zur Fir-
ma Staudinger, wo wir ei-
ne Betriebsbesichtigung 
mit Verkostung des Holz-
ofen-Leberkäses haben. 
Anschließend geht es zum 
Magdalenaberg, um den 
prächtigen Dom des Krems-
tales zu besichtigen. Nach 
der Fahrt nach Gmunden 
bringt uns die Seilbahn 
zur Gründbergalm, wo die 
Möglichkeit zum Wandern, 
aber auch zur Einkehr mit 
Brat’l-Essen besteht.
Abfahrt: 8:30 Uhr, Karl-
Wögerer-Platz Bad Hall. 
Anmeldung: Reisebüro Sab-
tours, Bad Hall, Tel.: 7878

ÖAMTC Verkehrserziehung 
Bei diesem Vortrag am 
Donnerstag, 7. Oktober, 
um 16:00 Uhr, in Bad Hall, 
Hotel Hallerhof, besteht 
für Führerscheinbesitzer 
die Möglichkeit, die neuen 
Verkehrsregeln kennen zu 
lernen und die alten aufzu-
frischen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich will-
kommen. Anmeldungen bei 
Bezirksobmann Fritz Rad-
ner, Tel.: 0664/8989035

Jahresversammlung
Traditionell geben wir am 
Donnerstag, 14. Okto-
ber, um 10:00 Uhr, in Bad 
Hall, Hotel Hallerhof, einen 
Rückblick über das vergan-
gene Jahr, verbunden mit 
einem Referat speziell für 
Belange von Senioren. Ein 
gemeinsames Mittagessen 
bildet den Abschluss eines 
Jahres voll Gemeinsamkeit 
und Aktivitäten.

Zehnter Seniorentreff
Der zehnte Seniorentreff 
des Jahres ist am Dienstag, 
19. Oktober um 14:30 Uhr 
im Gasthaus Heinz in der 
Steyrerstraße. Diavortrag: 
„Bad Hall einst und jetzt“ 
Dazu laden wir alle Inter-
essierten herzlich ein. 

Tarockturnier des	  
O.Ö. Seniorenbundes
Das Turnier des bekann-
ten Kartenspiels für kluge 
Köpfe findet am Donners-
tag, 21. Oktober, um 13:00 
Uhr, in Leonding statt.

Stammtische
als Treffpunkte für Seni-
oren finden jeden Freitag, 
um 10:00 Uhr, im Gasthof 
Hametner statt. 

Alkohol kann gut schme-
cken und entspannen. 

Alkohol kann aber prak-
tisch jedes Organ schädigen. 
Wichtig ist ein bewusster 
Umgang damit. Wer von 
klein auf lernt, zu genießen 
und in manchen Situationen 
zu verzichten, hat gute Vor-
aussetzungen für einen 
verantwortungsvollen 
Umgang mit Alkohol. 	  
 
Nun gibt es in unseren 
Gemeinden die nächste 
Zeit wieder einige große 
Feste und ich möchte 
Ihnen einige Zahlen mit 
auf den Weg geben. Als ge-
sundheitsgefährdend gilt 
ein regelmäßiger Konsum 
für Männer ab 60 Gramm 
Reinalkohol pro Tag (das 
entspricht 1,5 Liter Bier 
oder 3 Viertel Wein) und 
für Frauen ab 40 Gramm 
(1 Liter Bier oder 2 Viertel 
Wein). Generell werden  
mindestens zwei alko- 
holfreie Tage pro Wo-
che empfohlen.	  
Schwangere und stillen-
de Frauen sollten gänz-

lich abstinent bleiben. Es 
gibt keine Grenze, unter 
der bedenkenlos Alkohol-
konsum empfohlen werden 
kann, ohne eine Schädi-
gung des Ungeborenen bzw. 
des Säuglings zu riskieren.       
 
Heribert Brandner
Psychotherapeut, Kinder 
und Jugendlichenpsycho-
therapeut.

Weitere Informationen

A l koholb er at u ng  de s 
L a nde s  O Ö :  Te l . Nr. 
0664/60072/89563 (Infos 
über Angebote in ganz OÖ) 
Auf seinen beiden Inter-
net-Seiten stellt das Institut 
Suchtprävention Informati-
onen über Sucht, Suchtvor-
beugung, legale und illegale 
Drogen zur Verfügung, 
ebenso ein Verzeichnis von 
Beratungsstellen rund um 
das Thema Sucht.

www.praevention.at und 
speziell für Jugendliche 
www.1-2-free.at

Seniorenbund vital-aktiv-dabei Suchtprävention: 
Vom vernünftigen Umgang 
mit Alkohol

Unter www.bh-steyr-land.
ooe.gv.at gibt es zahlrei-
che Informationen der 
Bezirkshauptmannschaft 
Steyr-Land. Neben einer 
Präsentation des Leis-
tungsangebotes der Be-
zirkshauptmannschaft 
und allgemeinen Infor-
mationen über den Be-
zirk kann man auch viele 
Formulare direkt abrufen. 
Interessant ist die Rubrik 

„Aktuell“. Hier gibt es re-
gelmäßig neue Informa-
tionen zu aktuellen The-
men und Terminen der 
Bezirkshauptmannschaft 
und des Bezirkes Steyr-
Land.
D i e  B e z i r k s h a u p t-
mannschaft ist unter 
der E-Mail Adresse:	  
bh-se.post@ooe.gv.at rund 
um die Uhr erreichbar. 

  Homepage der BH Steyr-Land

Am Samstag, 2. Oktober, 
steht Grieskirchen von 
10:00 bis 18:00 Uhr ganz 
im Zeichen der E-Mobili-
tät. Besucher können am 
Stadtplatz E-Bikes, E-Rol-
ler und Segways kostenlos 
testen. Die neuesten Auto-
modelle mit elektrischem 
Antrieb sind vor Ort aus-

gestellt.  Attraktiv ist auch 
das Rahmenprogramm: 
Showeinlagen und Fach-
interviews mit Mobili-
täts-Experten runden den 
Tag ab. Die Bezirkshaupt-
mannschaft ist unter 
der E-Mail Adresse:	  
bh-se.post@ooe.gv.at rund 
um die Uhr erreichbar. 

  Die Welt der E-Mobilität
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Zutaten für 4 Personen : 
 
70 dag Erdäpfel
40 dag Putenbrust
60 dag Speisekürbis
40 dag Lauch
400 ml Geflügelsuppe
1 EL Butterschmalz
2 EL Weißweinessig
Salz, weißer Peffer,	
Muskatnuss, 1 Lorbeer-
blatt, 2 Gewürznelken, 
Petersilie.
 

Zubereitung: 
 
Gemüse putzen und 
in gleich große Stücke 
schneiden. Putenfleisch 
in ca. 2 cm große Stücke 
schneiden, salzen, pfef-
fern und rundherum in 
Butterschmalz scharf 
anbraten. Fleisch da-
nach aus dem Topf neh-
men und beiseite stellen. 
Erdäpfel und Lauch im 
gleichen Topf ca. 2 Min. 

anbraten. Mit Geflügel-
suppe aufgießen, Lor-
beerblatt und Nelken 
dazugeben und ca. 15 
Min. kochen lassen.
Das angebratene Puten-
fleisch und Kürbiswürfel 
dazugeben und noch 5 
Min. köcheln lassen.
Lorbeerblatt und Nelken 
aus dem Eintopf entfer-
nen. Den Eintopf mit 
Essig, Salz, Pfeffer und 
frisch geriebener Mus-

katnuss abschmecken 
und mit gehackter Pe-
tersilie bestreuen.

Weinempfehlung von 
unserem Weinbauern: 
Riesling Kamptal DAC 
– klassischer Riesling 
mit feinelegantem Pfir-
sichduft.

Guten Appetit wünscht 
der Bauernmarkt!

  Bad Haller Kulinarium Erdäpfeleintopf  
mit Kürbis und Pute

Die Bundesanstalt Sta-
tistik Österreich ist 

gemäß der Verordnung 
BGBl. II Nr. 122/2010 des 
Bundesministers für Land- 
und Forstwirtschaft mit der 
Durchführung der Agrar-
strukturerhebung beauf-
tragt. Die Erhebung ist als 
Vollerhebung in allen land- 
und forstwirtschaftlichen 
Betrieben durchzuführen. 
 
Ablauf der Erhebung
Die Erhebung wird aus-
schließlich mittels elek-
tronischen Fragebogens 
abgewickelt. Dem Aus-
kunftspf lichtigen stehen 

wieder zwei Meldemög-
lichkeiten zur Verfügung, 
selbst über PC oder über 
das Gemeindeamt. 

Für die Selbstausfüllung ist 
der Zeitraum vom 31. Ok-
tober bis Ende November 
vorgesehen. Mit Unterstüt-
zung der Gemeinde ist die 
Meldung bis spätestens 31. 
März 2011 durchzuführen.

Wer die Hilfe der Ge-
meinde in Anspruch neh-
men möchte, wird ersucht, 
rechtzeitig mit dem zustän-
digen Gemeindeamt Kon-
takt aufzunehmen. 

8 Stunden Basiskurs des 
OÖ Familienbundes für 
Omas, Opas und sonstige 
Interessierte

Im Babysitterkurs des OÖ 
Familienbundes erfahren 

die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Wichtiges über 
Erste Hilfe, Lustiges aus 
dem Bereich der Spielpäd-
agogik, Interessantes über 
die kindliche Entwicklung 
und Notwendiges aus dem 
Bereich des Rechts.
Der Kurs ist zur steuer-
lichen Absetzbarkeit der 
Kinderbetreuungskosten 
anerkannt (Voraussetzung 

ist ein Mindestalter von 21 
Jahren). Bitte unbedingt 
Passfoto für den Ausweis 
zum Kurs mitbringen!

Umfang: 6 Module 	  
Termin: Samstag, 23. Okt.
Zeit: 8:30 Uhr – 18:30 Uhr	 
Ort: Sitzungssaal der Stadt-
gemeinde Bad Hall

Kosten: 55,– Euro inkl. 
Schulungsunterlagen, Erste- 
Hilfe-Kurs, Ausstellung des 
Passes, Pausenverpflegung 
Anmeldung: Stadtamt Bad 
Hall, Tel.: 07258/7755-0,  
Mail: gemeinde@bad-hall.
ooe.gv.at

Agrarstrukturerhebung 2010 BABYSITTER-PASS 
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Die Jubelpaare, Silber, 
Gold, Diamant, treffen 

sich um 8:30 Uhr vor dem 
Gemeindeamt und ziehen 
gemeinsam im Festzug in 

die Pfarrkirche. Anschlie-
ßend Agape am Kirchen-
platz und gemütliches 
Beisammensein im Ge-
meindeamt.

Der Tag der Senio-
ren findet am Sonn-

tag, 31. Oktober im Gast-
haus Lamplhub statt. Alle 
Pfarrkirchnerinnen und 

Pfarrkirchner ab dem Ge-
burtsjahr 1940 erhal-
ten noch eine persönliche 
Einladung per Post.

Knittelwerfen 	  
im Hallerwald
Beim Knittelwerfen, das 
zum erstenmal im Gast-
haus Hallerwald ausgetra-
gen wurde, nahmen über 20 

Mannschaften mit 47 Per-
sonen teil . Alle hatten rie-
sigen Spaß daran. Nach der 
Siegerehrung spielten Ernst 
und Helmut auf ihren Zie-
harmonikas flott auf.

Goldene Hochzeit
Herzlichen Glückwunsch 
an Ernst und Gretl Stein-

maurer zur Goldenen 
Hochzeit vom  Pensionis-
tenverband.

Herbstfest in der	  
Lamplhub
Z u m  H e r b s t fe s t  i m 
Gasthaus Eder, Lampl- 
hub, kamen an die 200 
Gäste. Bei viel Musik, 
selbst gemachten Mehl-
speisen und kesselheißen 
Würsten wurden dieses 

Fest ein voller Erfolg. Un-
ter den vielen Gästen wa-
ren auch einige Gemeinde-
vertreter aus Pfarrkirchen. 
Zahlreiche Ortsgruppen 
sowie die Vorsitzenden aus 
Adlwang, Aschach und Bad 
Hall feierten ebenfalls mit. 

Bergmesse
Am 25. August wurde auf 
dem Polterkogel eine Berg-
messe gefeiert. Bei herrli-
chem Wetter konnten 18 

Teilnehmer aus Pfarkirchen 
neben vielen anderen Orts-
gruppen die wunderschö-
ne Landschaft unserer nä-
heren Umgebung genießen. 

Der 28. Gemeindeschi-
tag findet am Sonn-

tag, 6. März 2011 in Hin-
terstoder (Höss) statt. 

Ortsmeisterschaft und 
Teambewerb für Vereine, 
Firmen etc. (je 4 Starter 
männl., weibl., mixed)

Sammelstelle: Gemeinde-
amt Pfarrkirchen (Gara-

ge) Abgabe: bis spätestens 

13. Oktober, Sammelsäcke 
sind beim Gemeindeamt 
Pfarrkirchen erhältlich.

Fest der Jubelpaare am 3. 10.

Tag der Senioren am 31. 10.

Pensionistenverband 

Vorankündigung 
Gemeindeschitag

Alttextilsammlung 14. 10.

Hochsaison haben jetzt 
die Gestalter von Weih-
nachtskrippen. Es ist die 
beste Zeit, um reichlich 
Dekorationsmaterial zu 
sammeln. In der Krip-
penbauschule im Stift St. 
Florian können Interes-
sierte in verschiedenen 
Kursen unter Anleitung 

von erfahrenen Krippen-
baumeistern ihre ganz 
persönliche Weihnachts-
krippe planen, gestalten 
und selbst bauen.
Infos über das Angebot 
und die Kurse an der 
Krippenbauschule telefo-
nisch unter 0660/5509035 
und 0650/8633949.

  Weihnachtskrippen jetzt schon?
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Wir suchen eine (m/w)

Reinigungskraft

Oswald Kienbacher 
GmbH 
Kunststofftechnik
Mühlgruber Straße 35
4540 Bad Hall

Ihre Aufgaben: 
Reinigung der Büroräume mit Küche und WC, 
sowie den Sanitärbereich der Produktion
                              

Arbeitszeit: 
Teilzeitstelle für 15 Stunden wöchentlich 

Ihr Profi l: 
Sie sind genaues eigenverantwortliches Arbeiten 
gewohnt, sind körperlich belastbar und zuverläs-
sig, dann senden Sie Ihre Bewerbung an

Oswald Kienbacher GmbH
Kunststofftechnik
Mühlgruber Straße 35, 4540 Bad Hall

Terminvereinbarung unter: 
Tel. 07258 / 29 2 22-70  E-Mail: u.k@kienbacher.at

Auch heuer haben 15 
Vereine und Organi-

sationen haben den Kin-
dern sportliche, kreative 
und informative Ferienak-

tivitäten angeboten. Über 
200 Kinder haben mit gro-
ßer Begeisterung an den an-
gebotenen Aktivitäten teil-
genommen.

Plattlschießen		  Union ESV Stockschützen
Hast du Töne 		  Musikkapelle Pfarrkirchen
Natur erleben - Wald	 Kinderfreunde Pfarrkirchen
Erste Hilfe Einführung	 Rotes Kreuz Bad Hall
Kurpark einmal anders	 Naturfreunde Pfarrkirchen
Schnuppertauchen		  HSV Kremstal – Tauchen
Picknick im Park		  Elternverein
Spiele im Freien, Grillen	 Landjugend
Blumen eintopfen		  Siedlerverein
Ballspiele			   Union VB Gestra Bad Hall
Besichtigung Fa. Lattner	 ÖVP Pfarrkirchen
Rätsel-Rallye			  FPÖ Pfarrkirchen
Indoor Kartracing		  SPÖ Pfarrkirchen 
Schnitzel, wo kommst du her?	 Bäuerinnen 
Unheimlich cooler Nachmittag	 Katholische Jungschar 	
					     Pfarrkirchen

Pfarrkirchner Ferien(S)pass

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Aktion 
beigetragen haben.

Fo
to

s: 
pr

iv
at



Pfarrkirchen

Seite 19Bad Haller Kurier – September 2010

Unter dem Motto „Die 
Geschichte vom Bier“ 

machten sich 31 gesellige 
Senioren des Senioren-
bundes Pfarrkirchen auf, 
um drei Tage lang das Ur-
sprungsland des Gersten-
saftes zu erkunden. 
Angekommen im Hallertau-
ern-Hopfenland in Bayern 
wurde mit einem Rundgang 
in der Altstadt von Regens-
burg begonnen, gefolgt von 
einer verdienten Stärkung 
in der ältesten Wurstküche. 
Per Schiff ging es danach 
von Kehlheim nach Wel-
tenburg durch den Donau-
Durchbruch weiter. Nach 
dem Besuch des wunder-
schönen Klosters endete 
der erste Tag im Hotel Hal-
lertau in Wolnzach. 
Am zweiten Tag konnte 
die Reisegruppe die Ent-
stehungsgeschichte 

vom Bier hautnah erle-
ben. Es wurde allen be-
wusst, wie viel Arbeit 
vom Hopfen bis zu einem 
Glas Bier steckt. Umso 
mehr wurde die anschlie-
ßende Bierverkostung in 
Kuchlbauers Bierwelt, ge-
staltet vom Künstler Frie-
densreich Hundertwasser, 
genossen und auch für 
Nichtbier t r i n ker  z u r 
Pflicht!  
Die Heimreise wurde dem 
Kunstgenuss gewidmet. Es 
wurden die wunderschö-
nen Städte Freising mit 
Weihenstephan und Lands-
hut besucht.
Gut gelaunt aber erschöpft 
ging es zurück nach Pfarr-
kirchen. An diesen netten 
Ausflug wird sicher noch 
bei dem einen oder anderen 
Bier gedacht.

Im Zeitraum von 13. bis 
28. August wurden die 

Vereinsmeisterschaften des 
UTC Pfarrkirchen ausgetra-
gen. Bei den Damen gewann 
Herta Gassner gegen Doris 
Tame, Claudia Wegerer 
wurde Dritte. Bei den Herren 
gewann Michael Bibermayr 
im Finale gegen Markus 

Moser. Mario Moser durfte 
sich über den 3. Platz freuen. 
Im B-Bewerb setzte sich 
Herbert Wegerer gegen 
Hermann Hinterleitner 
durch.

Während der ganzen Tennis- 
saison wurde auch ein Mix-
Doppel ausgespielt. 

Unter diesem Motto 
lädt die Musikkapelle 

Pfarrkirchen zum Kirchen-
konzert am Sonntag, 24. 
Oktober, um 19:00 Uhr in 
die Rokokokirche Pfarrkir-
chen ein.

Kapellmeister Karl Pau-
zenberger hat ein abwechs-
lungsreiches, auf den sa-
kralen Raum abgestimmtes, 
Programm zusammenge-
stellt. Der Darbietungs-
bogen umfasst unter an-
derem Werke von Julius 
Fucik (Requiem Opus 283), 
Sepp Tanzer (Tirol 1809) 
und Eigenkompositionen 

vom Kapellmeister selbst. 

Als besonderen Höhepunkt 
wird die Sopranistin Petra 
Weinmaier den Titel „Doń t 
Cry for Me, Argentina“ aus 
dem Musical „Evita“ in Be-
gleitung der Musikkapelle 
zum Besten geben. Durch 
das Programm führt Eva-
Maria Hütmeyer. 

Vorverkaufskarten sind 
bei den MusikerInnen er-
hältlich. Obmann Albert 
Schaupper und seine Mu-
sikgemeinschaft freuen sich 
auf zahlreichen Besuch!

Auf der Spur von Hopfen 
und Malz

Vereinsmeisterschaft des 
UTC Pfarrkirchen

Herbstzeit „Los’n“

1. Platz:	  Christina Wegerer/Herbert Wegerer
2. Platz:	 Angelika Markus/Mario Markus
3. Platz: 	 Leopoldine Großholzner/Christian Großholzner 

Pfarrkirchen/Bad Hall 
Geförderte Einzel- und Doppelhäuser
mit herrlicher Aussicht, Wfl . Einzelhaus ca.120 m², 
Grst. ca. 400 m², Garage, Terrasse, belagsfertig 
ca. € 209.800,–.
Keller ist möglich!

Frau Strobl 
0664 / 522 55 76  
offi ce@sem-immo.at
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www.sabtours.at

Das freundliche TEAM (v.l.n.r.)
Ulrike Scheinecker (Büroleitung), Karin Gökler, Daniela Müller, Sabine Bley
4540 Bad Hall
NEU: Hauptplatz 4
Tel: 07258/7878-6320, bad.hall@sabtours.at

WIR SIND ÜBERSIEDELT!
Ab 27. September 2010 

finden Sie uns im neuen Büro in Bad Hall, 
Hauptplatz 4

Die brandaktuellen Winterkataloge der großen Reise-
veranstalter sind bereits erschienen! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch in unseren neuen Räumlichkeiten!

TOPANGEBOT des Monats:
Schnupper-Kreuzfahrt mit der Costa Fortuna
im östlichen Mittelmeer
07. - 11.04.2011 ab/bis Venedig
Sonderpreise inkl. Vollpension an Bord
ab € 299,- p.P.

Anmeldeschluss: 20. Oktober 2010
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Wie gehabt findet im 
Rahmen der „Gol-

denen Samstagnächte“ 
auch der Bücherei-Floh-

markt unserer Pfarrbiblio-
thek statt. Der Gewinn wird 
zum Ankauf neuer Bücher 
verwendet.

Bürgermeister Mag. 
Franz Hieslmayr über-

brachte zum Anlass des 
Schulbeginns jedem Schul-
anfänger eine Schultüte, 
die allerlei, sei es zur ge-
sunden Jause, zum Na-
schen als auch zum Lernen, 
enthielt. Er wünschte den 

Schülern viel Eifer und 
Elan für die bevorstehen-
de Schulzeit und richtete 
an die die Klasse begleitende 
VS-Lehrerin Gabriele Kröp-
pelbauer das Ersuchen, 
den Schülern das nötige 
Rüstzeug für ihr weiteres 
Leben mitzugeben.

Kürzlich waren die Be-
diensteten der Ge-

meinde Adlwang auf Reisen. 
Die Fahrt führte über Wien 
und das Parlament ins schö-
ne Burgenland. Vor der 
Führung durch die Räume 
des Regierungsgebäudes 
erzählte Nationalrat Hans 
Singer aus dem oftmals 
nicht einfachen Leben eines 
Politikers.

Geistig aber auch kulina-
risch gestärkt ging es dann 
weiter ins Quartier nach 
Mörbisch am See und wei-

ter mit der HIATA-Lok in 
die Weinberge. Natürlich 
gab es auch einige Kost-
proben und abends wur-
den dann die Weinkeller 
der Winzer näher begut-
achtet. 

Am nächsten Tag stand die 
traditionelle Schifffahrt 
am Neusiedler See sowie 
eine Pferdekutschenfahrt 
nach Illmitz auf dem Pro-
gramm. In der Wachau war 
der Abschluss des gemütli-
chen Ausfluges. 

Bücherei-Flohmarkt 

Schultüten für die Anfänger

Ausflug der 
Gemeindebediensteten

Das 80. Lebensjahr voll-
endeten zwei noch 

rüstige Jubilare. Frau Maria 
Hieslmayr, Haushälterin 
im Pfarrhof Adlwang so-
wie Frau Martha Thanner, 
Pensionistin in der Man-
dorfer Straße. Zum beson-
deren Anlass überbrachten 
Bürgermeister Mag. Hiesl-
mayr, Vizebürgermeister 
Rührlinger und Amtsleiter 
Pramhas die besten Glück- 
und Segenswünsche der 

Gemeinde Adlwang.

Frau Hieslmayr übt ihre Tä-
tigkeit im Pfarrhof bereits 
seit mehr als dreißig Jahren 
aus und ist trotz ihres hohen 
Alters noch immer aktiv. 
In umsichtiger Weise sorgt 
sie für das Wohl von Orts-
pfarrer Pater Georg.

Frau Thanner verbringt ih-
ren Lebensabend im Kreise 
ihrer Familie. 

Hohes Alter

Frau Maria Hieslmayr, Haushälterin. 			   Foto: privat

Frau Martha Thanner, Pensionistin. 			   Foto: privat

Fo
to

: p
ri

va
t

Fo
to

: p
ri

va
t



Adlwang

Seite 22 Bad Haller Kurier – September 2010

ANALYSE  FINANZPLAN  BUCHHALTUNG  NEUTRALITÄT 
EINGANGSRECHNUNG  AUSGANGSRECHNUNG  
KOSTEN  EFFIZIENZ  ARBEITSFREUDE  NETWORKING  
STEUERBERATUNG  PRÄZISION  ZUVERLÄSSLICHKEIT  
LOHNVERRECHNUNG  CONTROLLING  PARTNER-
SCHAFT  VERTRAUEN  SUPPORT  TRANSPARENZ  
EIN HÄNDCHEN FÜR IHRE ZAHLEN...

KARINGONDOSCH
BILANZBUCHHALTUNG

Franz-Josef-Straße 4, 4540 Bad Hall
Telefon: +43 72 58 / 29 274
E-Mail: buchhaltung@gondosch.at
www.gondosch.at

anzeige_fotoserie.indd   3 26.04.2010   10:46:30 Uhr

Die Goldenen Samstag-
nächte finden heuer am 
2. und. 3. Oktober, 9. und 
10. Oktober, sowie 16. und 
17. Oktober statt.

Gottesdienste werden 
abgehalten an den 

Samstagen je nach Ein-
treffen der Wallfahrer. Um 
19:00 Uhr ist jeweils die 
Hl. Sonntagvorabend-Sing-
messe. An den Sonntagen 
ist von 07:30 bis 12:00 Uhr 
Beichtgelegenheit. Die Got-
tesdienste sind um 07:30 
Uhr, 09:00 Uhr (Hochamt), 
10:30.Uhr und 11:30 Uhr. 
Um 13:30 Uhr ist Rosen-
kranz, um 14:00 Uhr Pre-
digt mit Segenandacht. 

Die Predigt hält am 3. Ok-
tober Diözesanbischof Dr. 
Ludwig Schwarz, am 10. 
Oktober Univ. Prof. Dr. Mi-
chael Rosenberger und am 
17. Oktober Abt Ambros 
Ebhart vom Stift Krems-
münster. Der Jahrmarkt 
an den drei Wochenenden 
hat vieles zu bieten. Zahl-
reiche Marktstände, Musik 
und Stimmung im Festzelt 
sowie diverse Attraktionen 
im Vergnügungspark sor-
gen für ein buntes Treiben. 
Auf der Festwiese sowie in 
der Bürgerhalle Adlwang 
zeigen die heimischen Be-
triebe ihre breite Produkt-
palette. 

Wallfahrt und Schöp-
fungsverantwortung mit 
Univ. Prof. Dr. Michael
Rosenberger, Umwelt-
sprecher der Diözese Linz, 
Rektor der Katholisch-
Theologischen Privatuni-
versität Linz.

Was ist die Schöpfungs-
verantwortung?
Der Grat zwischen der Aus-
beutung der Schöpfung und 
dem sinnvollen Einsatz und 
Umgang mit Ressourcen ist 
oft schmal, vor allem dann, 
wenn wir unseren Lebens-
standard erhalten wollen.
Klar ist, dass wir als kriti-
sche Konsumenten Einfluss 
auf die Produktion von Gü-
tern haben und damit auch 
Einfluss auf die Erhaltung 
unseres Lebensraums.

Sonntag, 10. Oktober, 
Goldene Samstagnächte, 
Pfarrkirche Adlwang

10:30 Uhr Eucharistie-
feier mit Univ.-Prof. Dr. 
Michael Rosenberger. „Un-
terwegs in Gottes Garten. 
Wallfahrt und Schöpfungs-
verantwortung“. Musikali-
sche Gestaltung: Gitarre-
gruppe Ubi Caritas.  11:30 
Uhr Gottesdienst: Predigt - 
Univ.-Prof. Dr. Michael Ro-
senberger. „Unterwegs in 
Gottes Garten. Wallfahrt 
und Schöpfungsverantwor-
tung“. Musikalische Gestal-
tung: Kath. Jungschar

14:00 Uhr Andacht mit Pre-
digt: Univ.-Prof. Dr. Michael 
Rosenberger „Die Mutter 
weint um ihr Geschöpf“

Goldene Samstagnächte

Unterwegs in Gottes Garten

Verkehrsregelung während 
der Goldenen Samstag-
nächte

Die traditionellen Sams-
tagnächte erfordern 

zur verkehrstechnisch pro-
blemlosen Abwicklung ei-
nige Maßnahmen zur Ver-
kehrsregelung:
Samstag, von 13:00 Uhr bis 
19:00 Uhr, und Sonntag, 
06:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
(mit Ausnahme der Kraft-
fahrlinie und Fahrzeugen 
mit Berechtigungsschein) 
ist auf den Straßen rund 
um das Zentrum der Fahr-
zeugverkehr verboten. Nä-
here Informationen gibt es 
am Gemeindeamt Adlwang. 
Achtung: Von der Fahrver-
botsregelung sind erstmals 
auch die Häuser im Be-
reich der Mandorfer Straße, 

Greilmühle bis Brandner-
siedung, betroffen!
Halte- und Parkverbot be-
steht Samstag und Sonntag 
für den gesamten Kirchen-
platz in der Zeit von 05:00 
bis 19:00 Uhr! Für die An-
rainer (Besitzer bzw. Be-
wohner von betroffenen 
Häusern, die durch die-
se Verordnung keine Zu-
fahrtsmöglichkeit haben) 
gibt es Berechtigungsschei-
ne, die im Gemeindeamt er-
hältlich sind. 
Der Berechtigungsschein 
ist ausnahmslos auf diese 
Anrainer beschränkt. 
Besorgen Sie sich bitte noch 
vor Beginn der Marktta-
ge diese Berechtigung, da-
mit Sie problemlos zu Ih-
rem Wohnhaus gelangen 
bzw. von dort wegfahren 
können!
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Vor vielen, vielen Jah-
ren, als die Welt noch 
jung und die Märchen 
noch wahr waren… Mit 
diesen Worten begannen 
die Geschichten der aus 
Linz stammenden Mär-
chenerzählerin Claudia 
Edermayer. 

Im Rahmen des Ferien-
kalenders ließen sich 27 

Kinder im Alter von vier bis 
zwölf Jahren am 19. August 
auf Einladung des Biblio-
theksteams in die Märchen-
welt entführen. Frau Eder-
mayer begeisterte nicht nur 
mit ihrer enthusiastischen 
Erzählkunst sondern auch 
mit ihrem Maultrommel- 
oder Fingerklavierspiel, 
das nach jedem Märchen 
als Abschluss folgte. 
Die Kinder lernten, wie man 

die Regenwolken vertrei-
ben kann und wie die Welt 
spiegelverkehrt aussieht. 
Entlang des Waldlehrpfa-
des durften sie beim Bau 
von Behausungen für die 
Waldgeister ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Die 
Kunstwerke aus den vor-
handenen Naturmaterialien 
wie Zapfen, Moos, Rinden, 
Ästen und Gräsern mach-
ten den jungen Baumeis-
tern alle Ehre und zeigten, 
wie ideenreich Kinder  
sind. 

Bei einer märchenhaft gu-
ten Jause im Pfarrheim 
fand die abwechslungs-
reiche Wanderung durch 
Wald und Wiese ins Reich 
der fantastischen Märchen-
welt ihren kulinarischen 
Abschluss.

Märchenhafte Ferienaktion

Am Sonntag, 31. Okto-
ber findet die zweite 

Adlwanger Grenzwande-
rung statt. Start ist um 
12:30 Uhr beim Pendler-
parkplatz Adlwang

Eine Rast ist eingeplant, 
bitte Getränk und eventu-
ell Jause mitnehmen
Zusammenstellung durch 
DI Reinhard Niederkrot-
tenthaller, Wanderbegleiter 
ist Karl Schierl. Die Stre-
ckenlänge beträgt ca. 12 km. 
Wanderzeit etwa 4 Stunden 
mit mäßigem Höhenanstieg 
in der 2. Hälfte.

Im Herbst lädt die abwechs-
lungsreiche südliche Ge-
gend von Adlwang zu einer 
Grenzwanderung gerade-
zu ein. Nach der erfolgrei-
chen nördlichen Bad Haller 
Grenzbegehung im Vorjahr 

wird diese heimatkundliche 
Exkursion wiederum ein 
echtes Erlebnis.

Die Route führt von der 
Pfarrkirchnergrenze zu 
dem Weiler Weißenbach. 
Nach einem kurzen Auf-
enthalt beim „Vier-Ge-
meinden-Stein“ geht es auf 
alten landwirtschaftlichen 
Pfaden nach Mandorf zum 
Felberbauer, über die Dru-
schlhub bis zur Wiesmühle 
und weiter bergauf in die 
Waldungen des Böglgra-
bens, von dort entlang des 
Hallerwaldes über Emsen-
hub nach Adlwang zurück. 

Anschließend wird die Ver-
anstaltung noch gemütlich 
ausklingen. Der Arbeits-
kreis „Gesunde Gemeinde“ 
wünscht eine eindrucksvolle 
Wanderung.

Wandern hält fit! 
Grenzwanderung Adlwang 

Im Rahmen des jährli-
chen Ferienkalenders 

veranstaltete der Musik-
verein Adlwang auch heuer 
wieder die Blasmusikwerk-
statt im Musikheim. Groß 
und Klein nahmen begeis-
tert teil beim Kennenlernen 
und Ausprobieren der In- 
strumente, sowie bei den 
ersten Marschmusikversu-
chen „Im Schritt Marsch“.

Ebenfalls im Rahmen des 
Ferienkalenders nahmen 6 
Kinder am 28. August an 
einer sehr spaßigen Prä-
sentation von Blechblas-
instrumenten in Garsten 
teil. In dieser auf Bezirks-
ebene initiierten Veran-
staltung wurde in Form ei-
nes Musikkabarettes vom 
„ś Blechanquartett“ ein Zu-
gang zur Blechbläserwelt 

präsentiert, der ob seiner 
Witzigkeit und Spontanität 
unter Einbindung der Kin-

der begeistert aufgenom-
men wurde.

Blasmusikwerkstatt
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Ziel des 14. Jungmusiker-
camps des Musikver-

eines Adlwang vom 22. bis 
25. August war heuer das 
Freizeitheim in Kirchham. 
Neben musikalisch-inten-
siven Tagen kamen natür-
lich das Baden, der Fußball 
und spielerische Gruppen-
bewerbe nicht zu kurz. Bei 
der Ankunft in Adlwang 
wurde als krönender Ab-
schluss ein kleines Freiluft-
Platzkonzert gestaltet - das 
erlernte musikalische Pro-

gramm konnte hier stolz 
präsentiert werden. Gentle Moving - Die-

se Bewegung eignet 
sich für jene Menschen, 
die an gesunder und wirk-
samer Bewegung interes-
siert sind!

Schnupperabend	  
zum Kennenlernen 
Donnerstag, 7. Oktober
Beginn 19:15 Uhr (ca. 2 
Std.) im Kindergarten Adl-
wang, freiw. Spenden

Weitere Termine: 
ca. 14-tägig ab Donnerstag 
14. Oktober, Kostenbeitrag 
für 2 Std: € 12,–

Schwerpunkte: Koordina-
tion und Körperwahrneh-

mung verbessern, Körper-
sensibilität entwickeln  und 
bewegungsbedingte Abnüt-
zungen, Verspannungen 
und Schmerzen lindern 
bzw. ihnen vorzubeugen.
Trainerin:
Christine Bachleitner, lauf-
schule.at., ausgebildete 
Masseurin und Gentle Mo-
ving Professional Trainer.

Bitte um frühestmögliche 
Anmeldung: 
Luger Rosi 07258/4695 oder 
Christine Bachleitner 	
0676/3028016 oder am 
Gemeindeamt Adlwang. 
Mai l :  heger@adlwang.
ooe.gv.at und unter Tel. 
07258/74 55-32Eine überaus gelunge-

ne Reise in die wun-
derschöne Wachau, un-
ternahm die Sängerrunde 
Adlwang. Bei schönstem 
Reisewetter ging der zwei-
tägige Ausflug von Adlwang 
nach Spitz a. d. Donau, wo 
sich die Gruppe zum ersten 
Mal stärkte.
Anschließend gab´s eine  
Donauschif f fahrt nach 
Krems ins DEIX Museum, 
wo derzeit auch die SOK-
OL Ausstellung zu bewun-
dern ist. Ein weiterer Höhe-
punkt war eine Führung in 
der Kellerwelt LOISIUM. 
Diesen ersten Reisetag ließ 
man in einem sehr guten, 
urigen Heurigen mit Jau-

se Wein und Gesang aus-
klingen.
Gestärkt und ausgeruht 
wurde der zweite Tag mit 
einer Führung durch die 
Rosenburg begonnen. Bei 
der Vorführung von ver-
schiedenen Greifvögeln war 
neben Habicht, Eule, Geier 
auch der größte heimische 
Greifvogel, der Weißkopf-
seeadler zu bewundern.
Zurück vom Ausflug gab 
es noch einen gemütlichen 
Ausklang im Gasthof Zei-
linger. Die Sängerrunde 
Adlwang mit Obmann Al-
fred Fischereder möchte 
sich bei allen Mitreisenden 
bedanken und freut sich auf 
ein baldiges Wiedersehen.

Jungmusikercamp 2010 Bewegung nach Feldenkrais 

Sänger unterwegs

Die Gesunden Gemeinden 
Adlwang und Waldneu-
kirchen laden alle Frauen 
zum Vortrag ein.

Vortrag von Univ. Prof.
Prim. DDr. Hermann 
Enzelsberger, Steyr am 
Dienstag, 19. Oktober 
um 19:30 Uhr im Gasthof 
Zeilinger.

In Österreich erkrankt jede 
achte Frau im Laufe ih-
res Lebens an Brustkrebs. 
Jährlich werden ca. 5.000 
neue Fälle diagnostiziert 
– in Oberösterreich fast 
800. Rund 1.700 Frau-
en verlieren den Kampf. 

Frühzeitige Erkennung 
und neue Behandlungen 
haben in den letzten 10 
Jahren zu einer Abnahme 
der Sterblichkeitsziffern 
um 18% geführt. 

Die Krebshilfe Oberöster-
reich unterstützt gemein-
sam mit dem Land OÖ 
diese oberösterreichweite 
Kampagne. 

  „Brust bewusst“ Brustkrebs und Brustkrebsvorsorge
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Am Samstag, 2. Oktober 
findet in der Zeit zwi-
schen 12:00 und 13:00 
Uhr der österreichweite 
Probealarm statt.
Österreich verfügt über 
ein f lächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. 
Mit 8.120 Sirenen kann 
die Bevölkerung im Kata-
strophenfall gewarnt und 
alarmiert werden. Einmal 
jährlich wird die Bevöl-
kerung mit diesen Signa-
len vertraut gemacht und 
gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sire-

nen getestet. Die Bundes-
warnzentrale im Bundes-
ministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Lan-
desregierungen führt 
deshalb einen österreich-
weiten Zivilschutz-Probe-
alarm durch. 

Infotelefon am 2. Okt. 
Landeswarnzentrale beim 
Oö. Landes-Feuerwehr-
kommando Tel.: 130 (oh-
ne Vorwahl). Von 9:00 bis 
15:00 Uhr. Achtung! Keine 
Notrufnummern blockie-
ren!

  Zivilschutz-Probealarm

Am Sonntag, 26. Septem-
ber wurde Mag. Oli-

ver Gross von Superinten-
dent Dr. Gerold Lehner im 
Rahmen eines Festgottes-
dienstes als evangelischer 
Pfarrer von Bad Hall in sein 
Amt eingeführt. Zahlreiche 
Ehrengäste, Abordnungen 
des Stiftes Kremsmünster 
sowie eine große Anzahl 
evangelischer Amtsbrüder 
nahmen daran teil.

Mag. Gross ist zusätzlich 
zu seiner Pfarrer-Tätigkeit 
in Bad Hall und Krems-
münster auch Pfarrer im 
Schuldienst. Er unterrichtet 

in Bad Hall, Kremsmünster, 
Pfarrkirchen und Steyr mit 
voller Lehrverpflichtung. 

Einen besondern Dank er-
hielt Altkurator Johann 
Gondosch für seine lang-
jährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit. Als Erinnerungs- 
geschen k überreichte 
ihm Pfarrer Gross ein 
von Franz Ober gefertig-
tes Kupferbild der Lukas-
kirche. Die Agenden des 
Kurators führt derzeit  
Kuratorstellvertreter Chri- 
stian Wolbring. Die evange-
lische Gemeinde Bad Hall 
zählt rund 700 Mitglieder.

...wurde von der Unesco im 
Jahr 2009 zum Weltkultur- 
erbe der Menschheit er-
nannt. Diese kulturelle 
Ausdrucksform entstand 
Ende des 19. Jahrhunderts 
in Südamerika am Rio de la 
Plata. Im Rahmen einer pri-
vaten Geburtstagsfeier in 
den stilvollen Räumen des 
Kursaals ließ die klangvolle 
Tangomusik die Herzen der 
TänzerInnen -  unter ih-
nen auch Carlos „El Tordo“ 
(Mitglied der National Tan-
go Academy Argentinien)  - 
höher schlagen. Ein herzli-
ches Dankschön an Frau 
Dir. Gabriela Hamedinger 
und ihr Team für die Er-
möglichung dieser Veran-
staltung. Den Virtuosen 
des Tangoensembles „Tan-

go and more“ (Anna Ka-
tharina Pichler, Susanne 
Reindl, Thomas Pözlber-
ger, Dominik Mandorfer, 
Johannes Mandorfer, Ju-
lia Sitter, Barbara Rapper-
storfer, Peter Paul Aufrei-
ter) unter der Leitung von 
Frau Mag. Margit Aufrei-
ter). Herzliche Gratulation 
zu der grandiosen musika-
lischen Leistung, vor allem 
zu den anspruchsvollen 
Piazzolla-Kompositionen!

Amtseinführung des 
evang. Pfarrers Oliver Gross

„Tango Argentino“... 
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Unser Kundenberater 
Herr Felix Mayrhofer
informiert Sie sehr gerne.

07258/7550-25

Weil es um Ihre

i
n

finanz elle Zuku ft

geht.

Garantie-Sparen
Für den Traum einer sicheren Zukunft!

www.bad-hall.volksbank.at

Die Mehrheit der österreichischen Bevölkerung hat die
Eigenverantwortung für die Vorsorge im Alter bereits erkannt.

Optimales Einstiegsalter: Je früher desto besser!

- Hohe Ertragschancen
- Erzielte Gewinne sind abgesichert
- Höchste Flexibilität
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Nach einer Bauzeit von 
nur vier Monaten wur-

de der neue Radweg zwi-
schen Bad Hall und Rohr 
fertiggestellt. Am Samstag, 
25. September eröffnete 
LHStv. Franz Hiesl diesen 
gemeinsam mit den Bürger-
meistern Walter Ölsinger 
und Harald Schöndorfer. 
Am ehemaligen Bad Hal-
ler Bahnhofsgelände wur-
de mit einem bunten Un- 
terhaltungsprogramm ge- 
bührend gefeiert. 		

Der Radweg beginnt am 
Bahnhof Rohr an der Rad-
wegverbindung des Voral-
penradweges und verläuft 
über die frühere Bahntras-
se nach Bad Hall. 
Er verbindet den Kremstal-
radweg mit dem Steyrtal-
radweg und vernetzt auch 
andere überörtliche Rad- 
und Fitnesswege im Bezirk 
miteinander. Eine attraktive 
Verbindung zu den beste-
henden oö. Radwegekon-
zepten. 

Auf Besuch in der neuen 
Mittelschule Bad Hall 

war Landesrätin Maga. Doris 
Hummer. Bei dieser Gele-
genheit informierte sie sich 
beim Lehrerkollegium über 
den Stand des Unterrichts 
in diesem Schulversuch. 

In den beiden ersten Klas-
sen wohnte sie auch einer-
Unterrichtsstunde bei. 	  
Direktor Karl Schmeisser 
und Bürgermeister Harald 
Schöndorfer nutzten die 
Gelegenheit für konstruk-
tive Gespräche.

Eröffnung des Radweges Landesrätin besuchte 
die neue Mittelschule
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Bitte vormerken!					              	                          Veranstaltungen	
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Freitag, 01. Oktober 2010

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE                         Eintritt frei

19:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
PANFLÖTENKONZERT - 
„HAST DU HEUTE 
SCHON GELEBT?“
Wolfgang Niegelhell verzaubert mit sei-
ner Stimme und dem Klang seiner Pan-
flöte Eintritt: AK € 12,00 - mit Gästekarte 
und VVK € 10,00 beim TV Tourismusre-
gion Bad Hall-Kremsmünster 
Tel.: 07258/7200-0

Samstag, 02. Oktober 2010 

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest

07:00 bis 13:00 Uhr Parkpl./Guntherstr.
FLOHMARKT

Sonntag, 03. Oktober 2010   

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest

08:30 Uhr Kurpark Bad Hall
ERNTEDANKFEST
Segnung der Erntekrone, Prozession 
zur Kirche, Gottesdienst

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. BachStr. 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
„Die Dühaschla“ - Böhmische 
Volksmusik. Eintritt frei!

Montag, 04. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. Freie Teilnahme  
auf eigene Gefahr! 

Dienstag, 05. Oktober 2010      

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

Mittwoch, 06. Oktober 2010    

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG               
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach St. Florian, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 16,00 - Anmeldung (bis 
DI 12 Uhr) beim TV Tourismusregi-
on Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr EKIZ-DOMINO Bad Hall, 
Linzer Straße 8
„BAUSTELLE PUBERTÄT“ - 
WIE UMARME ICH EINEN 
KAKTUS?
Vortrag von Claudia Brandstätter

Donnerstag, 07. Oktober 2010       

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND 
KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
„LAOS“ - durch INDOCHINAS 
NATURBELASSENEN NOR-
DEN zu den BUDDHISTISCHEN 
STÄTTEN am MEKONG
Audiovision von Daniel Vanek
Eintritt: AK € 8,00/VVK und mit 
Gästekarte € 6,00 VVK: TV Bad 
Hall, Tel.: 07258/7200-0

15:00 - 18:00 Uhr Hauptschule Bad Hall
KINDERARTIKEL-FLOHMARKT
des EKIZ-DOMINO

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE                         Eintritt frei

Samstag, 09. Oktober 2010 

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - Anmeldung 
(bis FR 12 Uhr) beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 7200-0

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit den „Ladisläusen“ Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
Musical „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV.: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Sonntag, 10. Oktober 2010  

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt, Ausstellung, Volksfest

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Str. 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

10:30 Uhr Kirche in Adlwang
„UNTERWEGS IN 
GOTTES GARTEN“
Wallfahrt und Schöpfungsverantwor-
tung Univ.Prof. Dr. Michael Rosenber-
ger, Linz 10:30 Uhr: Eucharistiefeier
11:30 Uhr: Gottesdienst mit Predigt
14:00 Uhr: Andacht mit Predigt

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit „Seventies in Motion“ Eintritt frei!

Montag, 11. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. Freie 
Teilnahme auf  eigene Gefahr!



Dienstag, 12. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

Mittwoch, 13. Oktober 2010     

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Str. 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.	
 AUSFLUGSFAHRT
Wilderermuseum St. Pankraz und 
Wallfahrtskirche Frauenstein,
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Preis: 
€ 17,00 - Anmeldung (bis DI 12 
Uhr) beim TV Tourismusregion Bad 
Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche
ZAREWITSCH DON KOSAKEN
Faszinierende Ost-Lithurgische 
Chorgesänge und berühmte Volks-
weisen. Preise: VVK u. mit Gäste-
karte € 14,00 - AK € 16,00 - Schü-
ler € 8,00 VVK: Raiffeisenbank Bad 
Hall Tel.: (07258) 26 71

Donnerstag, 14. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 15. Oktober 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE                  Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
Musical „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV.: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Samstag, 16. Oktober 2010 

Adlwang
GOLDENE 
SAMSTAGNÄCHTE
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

Samstag, 16. Oktober 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit „Powerfrog“, Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
Musical „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV.: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Sonntag, 17. Oktober 2010 

19:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Str. 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
Mit der Musikkapelle Waldneukirchen
Eintritt frei

Montag, 18. Oktober 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 19. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

Mittwoch, 20. Oktober 2010 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Preis: € 10,50 - Anmeldung (bis DI 12 
Uhr) beim TV Tourismusregion Bad 
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr EKIZ-DOMINO Bad Hall 
Linzer Straße 8
„ERZIEHEN und LERNEN“ - 
zwischen HAUSVERSTAND 
und EXPERTENWISSEN
mit VS-Direktor Erwin Zinner

Donnerstag, 21. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG durch die 
STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad 
Hall näher kennenlernen. Führung: 
Mag. W. Hingerl. Freie Teilnahme!

Freitag, 22. Oktober 2010  

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE              Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
Musical „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV.: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Samstag, 23. Oktober 2010    

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.	
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - Anmeldung 
(bis FR 12 Uhr) beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 7200-0

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall	
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Ensemble „Pianoforte“
Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
Musical „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV.: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Sonntag, 24. Oktober 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall	
SONNTAGSKONZERT
mit der Dorfmusik Schiedlberg,
Eintritt frei!

Bad Haller Kurier – September 2010
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Sonntag, 24. Oktober 2010 

19:00 Rokokokirche Pfarrkirchen
„HERBSTZEIT LOS‘N“
Konzert mit der Musikkapelle 
Pfarrkirchen und Petra Weinmai-
er (Sopran). KVV bei allen Musike-
rInnen 
(1 Karte € 6,00 - 2 Karten € 10,00)

Montag, 25. Oktober 2010 

 13:30 Uhr Tourismusinfo (Kur-
haus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 26. Oktober 2010    

13:00 Uhr Stadtgemeindeamt Bad Hall
UMWELTWANDERTAG 2010 
Bad Hall bewegt sich - veranstaltet 
vom Umweltausschuss 

14:00 - 18:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-St. 4
TREFFPUNKT FORUM HALL
Tag der offenen Tür im Forum Hall, 
Eintritt frei! 

Dienstag, 26. Oktober 2010    

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
FEIERTAGSKONZERT
mit der Jugendkapelle Hilbern, 
Eintritt frei!

Mittwoch, 27. Oktober 2010 

13:30/13.35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 15,00 - Anmeldung (bis 
DI 12 Uhr) beim TV Tourismusregi-
on Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 28. Oktober 2010 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr! 

Freitag, 29. Oktober 2010  

9:00 - 18:00 Uhr Ortszentrum Bad Hall
BIG APPLE LUST auf APFEL!
Regionale Apfelspezialitäten, Kost-
proben, in den Bad Haller Geschäften

Freitag, 29. Oktober 2010  

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE                         Eintritt frei

Samstag 30. Oktober 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
NACHMITTAGSKONZERT
mit den „Heimatlandmusikanten“, 
Eintritt frei!

19:30 Uhr Turnhalle Waldneukirchen
HERBSTLANDLER 2010 - 
WALDNEUKIRCHNER RUDN
„Landlerisch taunzn mit schoafe 
G‘stanzeln“ Karten im VVK: € 8,00

Sonntag, 31. Oktober 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit dem MV Ternberg, Eintritt frei!

Bitte vormerken!					              	                          Veranstaltungen	

Planeten - Klangschalen 
- Meditation

jeden Dienstag im alten Kurhaus 
Beginn 19:00 Uhr, Unkosten- 
beitrag € 9,–



Seite 31

Bitte vormerken!

Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

2. und 3. Oktober						      Dr. Clemens WIMPLINGER			 
9. und 10. Oktober						      Dr. Kurt HUEMER
16. und 17. Oktober						      Dr. Karl SCHOISWOHL
23. und 24. Oktober						      Dr. Franz STEHRER
26. Oktober (Nationalfeiertag)				    Dr. Oskar TAUBER
30. und 31. Oktober						      Dr. Clemens WIMPLINGER

Der Wochenend-Dienst ist nur mehr über die Telefonnummer 141 erreichbar!

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

1. und 2. Oktober
15. und 16. Oktober

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
8. und 9. Oktober
29. und 30. Oktober

Wochenend-Dienste der Apotheken

  
Dr. Karl SCHOISWOHL	 von 27. 10. bis 29. 10. 2010 

Dr. Kurt HUEMER		 von 27. 10. bis 29. 10. 2010       

Urlaubs-Termine der Ärzte: 

 Cityflizzer sucht nette Schulbusfahrer/innen
aus dem Raum Bad Hall-Pfarrkirchen. 
Tel. 07252/53 105.

Nette Verkäuferin (ganztags) wird aufgenommen. 
Bewerbung bitte an: Schuhmode HIESLMAIR 
zH. Fr. Regina Hieslmair, Hauptplatz 25, 4540 Bad 
Hall, Tel. 07258/4949 od. 2818

Raumpflegerin, verlässlich und ehrlich, 1x wöchent-
lich (Donnerstag) gesucht. Tel. 07258/29 127

Wegen Übersiedlung: Möbel und vieles mehr 
günstigst abzugeben. Tel. 0664/43 28 223

Vermiete Wohnung, Zentrum Bad Hall, 33 m2, 
Tel. 0650/96 54 111.

Basar

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr,	  
1., 8., 15., 22. und 29. Oktober (in der Eduard-Bach-Straße) 

Bad Haller Kurier – September 2010

Wir bitten zum Tanz

Gasthof Lamplhub:
Mittwoch + Samstag um 19:00 Uhr 
Sonntag ab 14:00 Uhr	   
Herzogtum:
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr
Kurcafe im Kurhaus: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag um 19:00 Uhr, 
Live-Musik
Riano (alter Bahnhof):
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr

 

Montag	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag	 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag 	 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr	     Tel.: 5820

Öffnungszeiten Altstoff-Sammelzentrum
REDAKTIONSSCHLUSS

für die nächste Ausgabe
Montag, 27. Oktober, 15:00 Uhr 

Berichte und Fotos können ab sofort an
die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 
Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf 

in hoher Auf lösung

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at

Für Inserate und Basar

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmüster
Kurpromenade 1, 4540 Bad Hall

Tel. 07258-7200-15
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Reiter

E-mail: reiter@badhall.at
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